
Gemeinsam mit der lokalen NGO werden Mädchen 
und junge Frauen zu einem Fußballcamp im ihrem 
eigenen Dorf eingeladen. Mädchen, zwischen 12 
und 16 Jahren, die noch nie Fußball gespielt haben, 
können dieses Spiel zum erstenmal für sich 
entdecken. Mit Basis-Training finden sie schnellen 
Erfolg und sehr viel Spass mit dem Team im 
Training. Auch wird ihnen in dieser Zeit mit einem 
praktischen Workshop eine Möglichkeit und 
Perspektive gegeben, in einen handwerklichen 
Beruf  reinzuschauen, auszuprobieren. 

Spaß, 

Teamgeist, Loyalität, 

Respekt, Toleranz und Fairness

sind tragende Elemente des 

Spiels, die Menschen 

verbinden und zum

Wachsen befähigen.

Faces of Football e.V.

E-Mail:
 
www.facebook.com/PetralandersFOF

p.landers@live.de

www.facesoffootball.org

Spendenkonto:
Volksbank Bochum Witten eG

IBAN: DE80 4306 0129 0146 4018 00

Sportliche Grüße

Petra Landers
Vorstandsvorsitzende

Was für uns in Deutschland selbstverständlich 
erscheint, ist für Kinder in vielen Orten dieser Welt oft 
nur ein Traum. Besonders Mädchen haben nicht nur 
kulturell bedingt wenige bis keine Möglichkeiten 
einen Beruf zu erlernen oder organisiert Sport 
auszuüben.

Um Faces of Football e.V. nachhaltig gestalten zu 

können, sind wir auf Sponsoren und Spenden 

angewiesen. FoF ist ein gemeinnütziger Verein 

und darf Spendenbescheinigungen ausstellen. 

Wir freuen uns über jegliche Resonanz und 

Interesse, sei es in Form von Geld- oder auch 

Sachspenden. Jede Unterstützung hilft!! 

Petra Landers, Pionierin des dt. Frauenfußballs

ca  ab 1971   Fußball  mit den Jungs  gespielt.
1975 zum Frauenfußballverein TuS Harpen

1981 gewechselt zur SSG 09 Bergisch-Gladbach, im  
gleichen Jahr inoffizielle Weltmeisterin in Taiwan.

1982 Spielerin der 1.offiziellen Frauenfußball-  
Nationalmannschaft am November 1982. Mehrfache 
Deutsche Meisterin, DFB Pokalsiegerin 

1989 Deutsche Europameisterin 

2014-2019 Mädchen-/ Frauenfußball in Sambia und 
Uganda über versch. Organisationen mit Projekten 
unterstützt.

2017 Weltrekordhalterin für das höchste Fußballspiel 
der Welt. Auf dem Kilimanjaro auf 5720 m nach FIFA-
Regeln, mit 32 intern. Fußballerinnen 7 Tage  Aufstieg.

Protagonistin  in  verschiedenen   Dokumentationen:
Die schönste Nebensache der Welt, Wir waren die 
Ersten, Das Wunder von Taipeh.
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Retro-Team Germany 



Petras mobile Fußballschule in Afrika

Faces of Football e.V.

Warum Fußball

so wichtig sein kann?

Fußballspielen ist mehr als Sport

Sport ist ganzheitlich - für Körper, Geist und Seele 

Der Verein hat sich aus folgender Motivation 

gegründet: Als ehemalige Deutsche Fußball-

Nationalspielerin und leidenschaftliche Fußballerin 

konnte ich über Kampf und Wille einige sportliche 

Erfolge feiern. Heute möchte ich meine Erfahrung 

und die Leidenschaft zum Fußball an Mädchen, 

weitergeben, Ihnen auch Möglichkeiten geben, wie 

ich sie auch bekam.

Fußball verbindet.....

Mädchen kommen

zusammen, 

organisieren sich als

Team und verfolgen

gemeinsam

ein Ziel.

Faces of Football hat sich zum Ziel gesetzt die 
Ganzheitlichkeit zu leben und vor allem in der 
Frauenförderung in den Blick zu nehmen. Um dieses 
Konzept umzusetzen, wird auf beide Komponenten 
geachtet. Den Mädchen soll auf der einen Seite die 
Chance geboten werden, sich durch den Fußball 
Teamgeist, Ehrgeiz, Disziplin erworben zu werden, 
parallel dazu sollen berufliche Perspektiven in Form 
von Workshops geboten werden.

Damit dieses Konzept zustande kommt, freuen wir 
uns wenn SIE die Zukunft der Mädchen positiv 
unterstützen könnten.

Faces of Football, eine gemeinnützige, mobile 

Fußballschule. Mobil, um Kinder auch in abgelegene 

Orte zu erreichen, wo es weder etablierte 

Sportvereine noch -Plätze gibt. Im Fokus unseres 

Engagements stehen Mädchen und junge Frauen in 

außerstädtischen Gebieten Sub-Sahara  Afrikas.

Mädchen erleiden oft, aufgrund von Benachteili-

gungen ihrer Rechte, nicht selten Zwangsheirat und 

oder frühe Schwangerschaften, was ein unab-

hängiges und selbstbestimmtes Leben für sie 

unmöglich macht.

Faces of Football setzt sich für das Empowerment von 

Mädchen /Frauen ein. In dem Projekt wird der Fußball 

als Methode für ein gesteigertes Selbstbewusstsein, 

Selbstwertgefühl und das Erlernen von Führungs-

kompetenzen.

Auch werden die Mädchen darin gestärkt, nach der 

Schule eine berufliche Ausbildung zu starten, um sich 

ein autonomes Leben gestalten zu können.

Unabhängig und selbstbestimmt.

Das ist die Philosophie des Vereins.

Aus gemeinschaftlicher

Entwicklung entstehen 

Werte und Fähigkeiten.

Aus Träume werden Ziele.

Aus Zurückhaltung 

wird Entschlossenheit.
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